
Hinweise zum Datenschutz für Anspruchsteller, Fahrer, Zeugen, Dienstleister 
oder sonstige Dritte  
 
Mit diesen Hinweisen informieren wir Sie als Anspruchsteller, Fahrer, Zeuge, Dienstleister oder sonstigen 
Dritten über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch die andsafe AG und die Ihnen nach 
dem Datenschutzrecht zustehenden Rechte. 
 
Verantwortlich für die Datenverarbeitung:  
andsafe Aktiengesellschaft  
Provinzial-Allee 1  
48159 Münster  
info@andsafe.de 
 
Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie per Post unter der oben genannten Adresse mit dem 
Zusatz „Datenschutzbeauftragter“ oder per E-Mail: datenschutz@andsafe.de  
 
Zweck und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung  
Wenn wir personenbezogene Daten verarbeiten, so beachten wir stets alle maßgeblichen Rechtsvorschrif-
ten. Dazu gehören insbesondere: 
 
» die EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)  
» das Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) und  
» die datenschutzrechtlich relevanten Bestimmungen des Versicherungsvertragsgesetzes (VVG)  
» sowie alle weiteren maßgeblichen Gesetze 
 
Der Zweck, warum wir Ihre personenbezogenen Daten verarbeiten, hängt vom Grund des gegenseitigen 
Kontaktes ab. 
 
In einem Schaden- oder Leistungsfall verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten, um insbesondere 
prüfen zu können, ob ein Versicherungsfall eingetreten und wie hoch der Schaden ist. Daten der von Ihnen 
beauftragten und bevollmächtigten Personen dienen der Kommunikation. Angaben zu Zeugen verwenden 
wir vor allem, um einen geschilderten Sachverhalt zu klären. Diese Verarbeitung erfolgt auf Basis von Artikel 
6 I f) DSGVO. 
 
Haben Sie zu uns Geschäftsbeziehungen außerhalb eines Versicherungsverhältnisses, etwa im Rahmen 
eines Werk- oder Dienstleistungsvertrages, verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten zur Begründung, 
Durchführung oder Beendigung dieses Vertragsverhältnisses. 
 
Darüber hinaus benötigen wir Ihre personenbezogenen Daten zur Erstellung von versicherungsspezifischen 
Auswertungen und Statistiken, z. B. für die Entwicklung neuer Tarife oder zur Erfüllung aufsichtsrechtlicher 
Vorgaben. 
 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Schaden- und Leistungsfall ist 
eine allgemeine Interessenabwägung. So verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten, um berechtigte 
Interessen von uns oder von Dritten zu wahren (Artikel 6 Absatz 1 lit. f DSGVO). 
 
Dies kann insbesondere erforderlich sein: 
» zur Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs,  
» zur Verhinderung und Aufklärung von Straftaten, insbesondere nutzen wir Datenanalysen zur Erkennung 
von Hinweisen, die auf Versicherungsmissbrauch hindeuten können,  



» zum Aufbau und zur Optimierung maschineller Lernverfahren, mit denen - gegebenenfalls unter Zuhilfe-
nahme öffentlich zugänglicher Daten - der Kundenservice, insbesondere bei Vertragsabschluss, während 
der Vertragslaufzeit und im Leistungsfall, verbessert werden soll. 
 
In bestimmten Fällen ist eine Datenverarbeitung nur zulässig, wenn Sie nach Artikel 6 Ab-satz 1 lit. a 
DSGVO ausdrücklich einwilligen. Dies gilt z. B. für die Verarbeitung von Ihren Gesundheitsdaten oder 
weiteren besonderen personenbezogenen Daten nach Artikel 9 Ab-satz 2 lit. a i. V. m. Artikel 7 DSGVO. 
Erstellen wir Statistiken mit diesen Datenkategorien, erfolgt dies auf Grundlage von Artikel 9 Absatz 2 lit. j 
DSGVO i. V. m. § 27 BDSG. Ist die Verarbeitung zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen, wie z.B. die Durchführung von Regressen, oder bei Handlungen der Gerichte im 
Rahmen ihrer justiziellen Tätigkeit erforderlich, erfolgt dies auf Grundlage von Art. 9 Abs. 2 lit. f DSGVO. 
 
Wenn Sie uns hierzu eine Einwilligung erteilt haben, zeichnen wir Telefongespräche auf, die Sie mit unseren 
Service-Mitarbeitern führen, um diese für Schulungszwecke und Qualitäts-sicherungszwecke auswerten zu 
können. Die Rechtsgrundlage hierfür bildet Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 DSGVO in Verbindung mit Ihrer Einwil-
ligung. 
 
Auch benötigen wir Ihr Einverständnis, wenn wir Ihre Daten zu Werbezwecken verarbeiten.  
Stehen Sie außerhalb eines Versicherungsverhältnisses mit uns in einer Geschäftsbeziehung verarbeiten wir 
Ihre Daten darüber hinaus auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 lit. b DSGVO. 
 
Zudem verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten zur Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen wie z. B. 
aufsichtsrechtlicher Vorgaben, handels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten oder unserer Bera-
tungspflicht. Als Rechtsgrundlage für die Verarbeitung dienen in diesem Fall die jeweiligen gesetzlichen 
Regelungen i. V. m. Artikel 6 Absatz 1 lit. c DSGVO. 
 
Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für einen oben nicht genannten Zweck verarbeiten wollen, wer-
den wir Sie im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen darüber zuvor informieren. 
 
Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 
 
Rückversicherer:  
Von uns übernommene Risiken versichern wir bei speziellen Versicherungsunternehmen (Rückversicherer). 
Dafür kann es erforderlich sein, Ihre Daten an einen Rückversicherer zu übermitteln, damit dieser sich ein 
eigenes Bild über das Risiko oder den Versicherungsfall machen kann. 
  
Vermittler:  
In einem Schaden- oder Leistungsfall können unsere Vermittler Ihre Daten z. B. zur Erfüllung von Pflichten 
aus einem bestehenden Versicherungsvertrag erhalten. 
 
Datenverarbeitung in der Unternehmensgruppe:  
Bestimmte Datenverarbeitungsvorgänge für die in der Provinzial Gruppe verbundenen Unternehmen werden 
zentral an spezialisierte Bereiche der Unternehmensgruppe übertragen. Darüber hinaus nehmen Bereiche 
der Unternehmensgruppe bestimmte Aufgaben (z. B. die Vertrags- und Schadenbearbeitung) übergreifend 
wahr. Ihre Daten können etwa zur Verwaltung von Anschriftendaten, für den telefonischen Kundenservice, 
zur Vertrags- und Leistungsbearbeitung, für In- und Exkasso oder zur gemeinsamen Postbearbeitung 
innerhalb der Unternehmensgruppe verarbeitet werden. 
 
In unserer Dienstleisterliste finden Sie die Unternehmen, die an dieser zentralen oder übergreifenden 
Datenverarbeitung teilnehmen. 
 
 



Externe Dienstleister:  
Wir bedienen uns zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten zum Teil externer Dienst-
leister. Eine Auflistung der Unternehmen, die an einer Datenverarbeitung innerhalb der andsafe teilnehmen, 
sowie die externen von uns eingesetzten Auftragnehmer und Dienstleister, zu denen nicht nur vorü-
bergehende Geschäftsbeziehungen bestehen, können Sie jederzeit schriftlich bei uns anfordern und können 
die jeweils aktuelle Version unserer Internetseite unter folgenden Links entnehmen:  
https://andsafe.de/datenschutz/  
Gerne stellen wir Ihnen die Dienstleisterliste auch schriftlich per Post unter den oben genannten Adressen 
oder per E-Mail unter info@andsafe.de zur Verfügung. 
 
Weitere Empfänger:  
Darüber hinaus können wir Ihre personenbezogenen Daten an weitere Empfänger übermitteln, wie etwa an 
Behörden zur Erfüllung unserer gesetzlichen Mitteilungspflichten (z. B. Sozialversicherungsträger, Finanz- 
oder Strafverfolgungsbehörden, Kraftfahrt-Bundesamt, Zulassungsbehörde). 
 
Dauer der Datenspeicherung  
Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten, sobald sie für die oben genannten Zwecke nicht mehr erfor-
derlich sind. Dabei kann es vorkommen, dass wir Daten so lange aufbewahren, bis keine Ansprüche mehr 
gegen unserer Unternehmen geltend gemacht werden können (gesetzliche Verjährungsfrist von drei oder bis 
zu dreißig Jahren). Zudem speichern wir Ihre personenbezogenen Daten, soweit wir dazu gesetzlich ver-
pflichtet sind. Entsprechende Nachweis- und Aufbewahrungspflichten ergeben sich unter anderem aus dem 
Handelsgesetzbuch, der Abgabenordnung und dem Geldwäschegesetz. Die Speicherfristen betragen 
danach bis zu zehn Jahre. 
  
Ihre Rechte  
Sie können unter der oben genannten Adresse Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten 
verlangen. Darüber hinaus können Sie unter bestimmten Voraussetzungen die Berichtigung oder die 
Löschung Ihrer Daten verlangen. Ihnen kann weiterhin ein Recht auf Einschränkung der Verarbeitung Ihrer 
Daten sowie ein Recht auf Herausgabe der von Ihnen bereitgestellten Daten in einem strukturierten, 
gängigen und maschinenlesbaren Format zustehen. 
Besonders hinweisen möchten wir Sie auf Ihr Widerspruchsrecht:  
 
Widerspruchsrecht  
Sie haben das Recht, einer Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu Zwecken der Direktwerbung 
jederzeit formlos zu widersprechen. 
 
Verarbeiten wir Ihre Daten zur Wahrung berechtigter Interessen, können Sie dieser Verarbeitung jederzeit 
formlos widersprechen, wenn sich aus Ihrer besonderen Situation Gründe ergeben, die gegen die 
Datenverarbeitung sprechen. 
 
Ihr Beschwerderecht  
Sie haben die Möglichkeit, sich mit einer Beschwerde an den oben genannten Datenschutzbeauftragten 
oder an die zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde zu wenden: 
 
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen  
Postfach 20 04 44  
40102 Düsseldorf  
Tel. +49 211 38424-0  
Fax +49 211 38424-10  
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de  
Homepage: https://www.ldi.nrw.de  
 



Automatisierte Einzelfallentscheidungen  
Auf Grund Ihrer Angaben zum Versicherungsfall, der zu Ihrem Vertrag gespeicherten Daten sowie gegebe-
nenfalls von Dritten hierzu erhaltenen Informationen entscheiden wir in Einzelfällen vollautomatisiert über 
unsere Leistungspflicht. Die vollautomatisierten Entscheidungen beruhen auf vom Unternehmen vorher 
festgelegten Regeln zur Gewichtung der Informationen: Hierbei werden Prüfberichte unserer Dienstleister 
herangezogen. Abweichungen werden automatisch bei Zahlungen berücksichtigt. Zur Nachvollziehbarkeit 
erhalten Sie immer zusätzlich eine detaillierte Aufstellung. 
 
Bonitätsprüfung 
  
Soweit es zur Wahrung unserer berechtigten Interessen gem. Art. 6 I f) DSGVO notwendig ist, 
beispielsweise bei Vorliegen eines kreditorischen Risikos, fragen wir bei Auskunfteien Informationen zur 
Beurteilung Ihres allgemeinen Zahlungsverhaltens ab. 
 
Datenerhebung bei sonstigen Dritten  
Wir verarbeiten personenbezogene Daten aus öffentlich zugänglichen Quellen, wenn diese für die Erfüllung 
unserer Pflichten notwendig sind. Diese Daten gewinnen wir zulässigerweise z. B. über Grundbücher, 
Register. Außerdem erheben wir zur Wahrung unserer berechtigten Interessen personenbezogene Daten 
bei Dritten (auch öffentlichen Stellen) zum Zweck des Forderungsmanagements und der Adressprüfung 
(siehe Dienstleisterliste). 
 
Datenerhebung zur Bonitätsprüfung bei der infoscore Consumer Data GmbH 
 
Wir übermitteln Ihre Daten (Namen, Adresse und ggf. Geburtsdatum) zum Zweck der Bonitätsprüfung an die 
infoscore Consumer Data GmbH, Rheinstr. 99, 76532 Baden-Baden. Rechtsgrundlagen dieser 
Übermittlungen sind Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe b und Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f der DSGVO. 
Übermittlungen auf der Grundlage dieser Bestimmungen dürfen nur erfolgen, soweit dies zur Wahrnehmung 
berechtigter Interessen unseres Unternehmens oder Dritter erforderlich ist und nicht die Interessen der 
Grundrechte und Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den Schutz personenbezogener Daten 
erfordern, überwiegen.  
 
Detaillierte Informationen zur ICD i. S. d. Art. 14 Europäischen Datenschutzgrundverordnung („EU DSGVO“), 
d.h. Informationen zum Geschäftszweck, zu Zwecken der Datenspeicherung, zu den Datenempfängern, zum 
Selbstauskunftsrecht, zum Anspruch auf Löschung oder Berichtigung etc. finden Sie in der Anlage 
beziehungsweise unter folgendem Link:  
https://www.experian.de/content/dam/noindex/emea/germany/informationsblatt-art-14.pdf 
 


